
Kartoffelpreise 14. KW 2024

     alle Preise in €/dt von - bis Ø VwØ von - bis Ø VwØ von - bis Ø VwØ von - bis Ø VwØ von - bis Ø VwØ

Erzeugerpreis, frei Erfasser oder Abpacker festkochend 33,0 – 43,0 39,5 39,5 36,0 – 43,0 40,0 40,0 36,0 – 45,0 41,5 41,5 36,0 – 43,0 39,5 39,5 36,0 – 48,0 42,0 42,0
im Nahbereich, Handelsklasse I, lose, vorw. festk. 33,0 – 43,0 38,5 38,5 35,0 – 45,0 39,5 39,5 35,0 – 45,0 41,0 41,0 35,0 – 43,0 39,0 39,0 36,0 – 48,0 41,0 41,0
vor Abzug der Sortierkosten mehlig koch. 33,0 – 43,0 39,5 39,5 36,0 – 43,0 40,0 40,0 36,0 – 45,0 41,5 41,5 36,0 – 43,0 39,5 39,5 36,0 – 48,0 42,0 42,0
Versandhandelsabgabepreise festkochend

lose vorw. festk.

mehlig koch.

Großhandelsabgabepreise festkochend

mit Sack vorw. festk.

Mindestliefermenge eine Palette mehlig koch.

Erzeuger- Verbraucher-Direktverkehr festkochend 85,0 – 90,0 87,5 87,5 75,0
10/12,5 kg Säcke + 25 kg vorw. festk. 80,0 – 100,0 89,0 89,0 110,0 75,0 135,0

mehlig koch. 85,0 – 90,0 87,5 87,5 75,0
Abgabepreise für geschälte Kartoffeln festkochend 135,0 – 142,0 139,0 139,0 111,0 – 142,0 129,5 129,5 108,0 – 142,0 127,0 127,0 116,0 – 142,0 130,0 130,0 116,0 – 142,0 130,0 130,0
franco, Mindestliefermenge 50 kg vorw. festk. 118,0 – 150,0 137,5 139,5 110,0 – 142,0 126,0 126,0 108,0 – 150,0 129,5 129,5 116,0 – 142,0 130,0 130,0 116,0 – 142,0 130,0 130,0
roh mehlig koch. 135,0 – 142,0 139,0 139,0 116,0 – 141,0 131,5 131,5 108,0 – 142,0 127,0 127,0 116,0 – 142,0 130,0 130,0 116,0 – 142,0 130,0 130,0
Abgabepreise für geschälte Kartoffeln festkochend 155,0 – 160,0 157,5 157,5 136,0 – 160,0 149,0 149,0 133,0 – 168,0 147,5 147,5 136,0 – 160,0 149,0 149,0 136,0 – 160,0 149,0 149,0
franco, Mindestliefermenge 50 kg vorw. festk. 150,0 – 160,0 155,0 155,0 136,0 – 160,0 149,0 149,0 133,0 – 168,0 147,5 147,5 136,0 – 160,0 149,0 149,0 136,0 – 160,0 149,0 149,0
gedämpft mehlig koch. 155,0 – 160,0 157,5 157,5 136,0 – 160,0 149,0 149,0 133,0 – 168,0 147,5 147,5 136,0 – 160,0 149,0 149,0 136,0 – 160,0 149,0 149,0
Bezugspreise Packer
Land (auch Ausland), 
Sorte
Frittenrohstoff 40 mm+; 360g UWG,
ab Versandstation
Schälware, ab Versandstation

Verarbeitungsrohstoff
Futterkartoffeln

SachsenSachsen-Anh. ThüringenMecklenb.-Vorp. Brandenburg
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Mecklenburg - Vorpommern
Der Absatz von gepackter Speiseware und Schälkartoffeln für die Gastronomie zog Ende vergangener Woche kräftig an. Die Osterfeierlichkeiten haben auch in diesem Jahr für eine sehr
lebhafte Nachfrage im ganzen Land gesorgt. Die Osterferien lockten wieder viele Touristen an die Ostsee und Binnenseen. Nach wie vor steht alterntige Lagerware zur Verfügung.
Ausländische Frühkartoffeln aus Ägypten waren in der Werbung des Lebensmitteleinzelhandel. Sie wurden daher deutlich besser nachgefragt als zuvor. Insgesamt führen sie jedoch noch
ein Schattendasein, noch gibt es kaum heimischen Spargel, welcher traditionell den Absatz befeuert. Das Preisniveau für alterntige Speisekartoffeln und geschälte Kartoffeln bleibt
unverändert auf dem Niveau der vergangenen Woche. Auf den leichten Böden sind regional bereits Kartoffeln ausgepflanzt worden.

Brandenburg
Der Speisekartoffelabsatz ist wie jedes Jahr zu den Osterfeiertagen deutlich angezogen. Die Bestellmengen der Lebensmittelmärkte hatten in der vergangenen Woche kräftig
zugenommen. In vielen Lebensmittelmärkten ist der Anteil von ausländischen Frühkartoffeln im Sortiment inzwischen stark erhöht worden, teils wird nur noch Discountware mit deutscher
Lagerware bestückt. Frühkartoffeln aus Ägypten und Israel werden im Premiumbereich angeboten. Die Erzeugerpreise für Speiseware aus Deutschland bleiben stabil auf dem Niveau der
Vorwoche. Die Schälkartoffeln verharren ebenfalls auf dem Preisniveau der vergangenen Woche. Die Nachfrage nach Schälware ist ferienbedingt zurückgegangen.

Sachsen
Der Absatz hiesiger Packbetriebe ist zum Osterfest erwartungsgemäß deutlich angestiegen. Es wird weiterhin überwiegend deutsche Lagerware gehandelt, die noch ausreichend in guter
Qualität vorrätig ist. Inzwischen haben jedoch viele Handelsketten Frühkartoffeln gelistet, diese werden aber bislang wenig nachgefragt. Oft erhöht sich die Nachfrage nach Importware erst
mit dem Beginn der Spargelsaison, welche dieses Jahr auf Grund der Witterung sehr zögerlich anläuft. Das Preisniveau für hiesige Speiseware verharrt unverändert auf dem Niveau der
Vorwoche. Die Schälkartoffelpreise sind ebenfalls stabil. Nach wie vor sind die Böden vielerorts noch nass und kalt. Viele Landwirte warten mit dem Auspflanzen der Kartoffeln daher noch
ab.

Sachsen - Anhalt
In der Woche nach Ostern bleiben die Erzeugerpreise für Speisekartoffeln unverändert auf dem Vorwochenniveau. Die Nachfrage zum Osterfest hat den Handel mit alterntigen deutschen
Kartoffeln kräftig belebt. Packer berichten von doppeltem Wochenabsatz im Vergleich zur normalen Woche ohne Feiertag. Allerdings wurde überwiegend die preiswerte Discountware
nachgefragt. In dieser Woche ist der Absatz in heimischen Handelsketten bislang erwartungsgemäß rückläufig. Der Anteil an importierten Frühkartoffeln ist noch gering. Die Forderungen
für rohe und geschälte Kartoffeln verharren auf dem Niveau der vergangenen Woche. Die Auspflanzungen der Kartoffeln gehen aufgrund der Wetterlage nicht voran, vielerorts sind die
Böden zu nass.

Thüringen
Zum Osterfest sind die Absatzmengen hiesiger Packer deutlich angestiegen. Noch dominiert im Handel alterntige deutsche Lagerware, welche weiterhin ausreichend verfügbar ist. Der
Anteil an ägyptischen Frühkartoffeln bleibt gering, die Vermarktung der Importware läuft schleppend. In der kommenden Woche werden die Knollen aus Ägypten als Aktionsware
angeboten, um die Nachfrage zu beleben. Die Erzeugerpreise für deutsche Speisekartoffeln verharren unverändert auf dem Vorwochenniveau. Für Schälkartoffeln wurden ebenfalls
stabile Preise genannt. Noch warten viele Landwirte mit den Auspflanzungen der Kartoffeln ab. Die Böden sind noch zu kalt.
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Preisentwicklung im Mittel der ostdeutschen Bundesländer Preise in €/dt, ohne MwSt., ab Station

Erzeugerpreis, vorw. festkochend geschälte Kartoffeln, roh, festkochend
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